
Programm 

Marxismus in der wissenschaftlichen Lehre:  
Zwischen Marginalisierung und der Frage des Globalen 

 
Universität zu Köln 

15. und 16. Januar 2026 
 

Input maximal 20 Minuten, Diskussion en bloc nach den jeweils 3 Vorträgen 

 

15. Januar 

09.00-9:30  

Begrüßung durch Kai Koddenbrock und Felix Wemheuer 

Vorstellungsrunde 

 

9:30-10:30 

Eröffnungsvortrag: Alex Demirović (RLS Berlin): Marx an die Uni? Aspekte der Akademisierung des 

Marxismus 

 

Kaffeepause 10:30-11:00 

 

11 -12: 30 

Panel 1: Herausforderungen im Seminar I (Vorsitz: Clemens Greiner) 

Frauke Banse (Universität Kassel): Methodologie und Klassenbegriff entlang von Marx 

 

Christian Uhl (Universität Ghent): Marxist theory in the classroom – A practitioner’s account of his 

attempts to smuggle it back in after it has been excluded from mainstream curricula 

 

Anil Shah (Universität Kassel): Der globale Marx: Herausforderungen, Strategien & Grenzen kritischer 

Lehre an der neoliberalen Universität 

 

 

Mittagessen in der Mensa gegenüber Robert-Koch Straße 10 

12:30-14:00 

 

 



14:00 -15:30 

Panel 2: Herausforderungen im Seminar II (Vorsitz: Kai Koddenbrock) 

Manuel Standop & Clemens Greiner (Universität zu Köln): Von der Theorie zum Schlagwort: Zur 

Notwendigkeit der Verkürzung der Marxschen Theorie im Seminarbetrieb  

 

Eva Bockenheimer (Technische Hochschule Köln): „Ansichten pflanzen sich durch Teilung, Gedanken 

durch Knospung fort“ (Karl Kraus) 

Lukas Meisner (Universität Erfurt):  Marxismus lehren in der BWL? Wir müssen uns Sisyphos als einen 
glücklichen Menschen vorstellen 

 

Kaffeepause 15.30-16.00 

 

16:00-17:30 

Panel 3: Klasse, „Rasse“ und Geschlechterverhältnisse (Vorsitz: Eva Bockenheimer) 

Bafta Sarbo: Marxismus in der Lehre: Marxistische Methodologie in der Rassismustheorie  

 

Agata Lisiak (Brad College, Berlin): Transnational Feminism and Fractured Solidarities 

 

Kai Koddenbrock (Universität Bielefeld): ‚Racial capitalism‘ in der Lehre und geht intersektionale 

Analyse überhaupt? 

 

 

17:30 – 18:00 

Austausch von Seminarplänen und Literaturlisten 

 

19.00  

Gemeinsames Abendessen im COM PHO Köln Süd, Zülpicher Str. 58D 

 



16. Januar 

 

09:00-10.30  

Panel 1: Marxismus und globaler Süden (Vorsitz: Felix Wemheuer) 

Luisa Standop (Universität Kassel): Terruqueo vs. Ignoranz? Marxismus und Peru 

 

David Mayer (Universität Wien): „Marxismus“ in der Globalgeschichte im lateinamerikanischen Spiegel 

– Deutungen, Missverständnisse und Umkehrungen aus Lateinamerika  

 

Christian Strümpell (Max Weber Forum for South Asian Studies, New Delhi): Globale Krisen und 

marxistische Ansätze in der deutschsprachigen Sozial- und Kulturanthropologie 

 

Pause  10:30-11:00  

 

11:00-12:30 

Panel 2: Hindernisse und Herausforderungen (Vorsitz: Frauke Banse) 

Felix Wemheuer (Universität zu Köln): Marxismus als Methode und der chinesische Kommunismus 

 

Sidonie Kellerer (Universität zu Köln): Kein Vormarsch ist so schwer wie der zurück zur Vernunft 

 

Jens Aurich (International Institute of Social History: MarxismNL -  Aufbau eines marxistischen 
Netzwerks in den Niederlanden 

 

12.30-13.00 

Abschlussdiskussion (Vorsitz: Wemheuer/Koddenbrock) 

 

13.00 

Mittagessen in Mensa 

 


